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Vorwort / Nachruf

Liebe Dörfl er,
von vielen Bürgerinnen und Bürgern wurde ich in der 
letzten Zeit häufi g gefragt, ob die Dorfgemeinschaft das 
Erscheinen der Dorfzeitung aus fi nanziellen Gründen ein -
stellten möchte und sie nur noch digital auf unserer Home-
page erscheint. Das wäre in der Tat ein kostengünstigerer 
Weg – ist für uns aber aus vielerlei Gründen kein Thema.

Natürlich sind wir eine moderne Gemeinde und nutzen 
häufi g  die digitale Form der Kommunikation. Liebe Lese-
rinnen und Leser, wir bleiben aber für Sie natürlich weiter 
bei der üblichen Berichterstattung, auch in Papierform, 
da die modernen Kommunikationsmittel von vielen noch 
nicht genutzt werden. Hierauf müssen wir Rücksicht nehmen. Daher bleibt unsere 
Dorfzeitung für Sie in der üblichen Form erhalten, denn sie soll für alle da sein! 
Digital gern auch hier: www.badorf-eckdorf-geildorf.de/projekte/badorfer-notizen/

Ich freue mich, Sie bzw. Euch heute über die aktuellen Ereignisse im Dorf zu infor-
mieren. Viel Spaß beim Lesen!

Für den Vorstand der Dorfgemeinschaft Ihr und Euer Frank Klein
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Maifest

Dorfgemeinschaft
Badorf-Eckdorf e.V.

und KIG SC Phantasialand
von 1972

Start des Festbetriebes mit Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr.
Festzug und Aufstellung des Maibaumes durch die Ortsvereine gegen 18 Uhr.

laden herzlich ein zum

• Riesen-Drachenhüpfburg
• Oldie-Night mit DJ Conny
• Kaffee und Kuchen
• Grill- und Getränkestände
• Hausgemachte Reibekuchen
• Viele überdachte Sitzplätze
• Pittermännchenverkauf
• Badorfer Autor Hans J. Szymanski

stellt sein Buch „Vom Pisspott zum Ei-
Pott“ vor

MaifestMaifest
am Samstag, 30. April 2016

auf dem Kirmesplatz am Wingertsberg.

Festzug und 
Platzkonzert 
gegen 18.30 Uhr 
mit den 
Treuen Husaren 
Brühl.

Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf-Geildorf Geschäftsführer 
- Manfred Bengsch - Eckdorfer Str. 61 Tel. 34657 - 

manfred.bengsch@badorf-eckdorf-geildorf.de 
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Engeldorfer Straße 31  ·  50321 Brühl  ·  Tel.: 02232 1807 0  ·  Fax: 02232 1807 11

info@alessandri.de     www.alessandri.de

Mittelspannung
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik
Schaltschrankbau
Gebäudetechnik
Datentechnik
Elektrische Begleitheizung
Blitzschutz
Prüfarbeiten gem. DGUV 
(vormals BGV A3)
Engineering und Dokumentation
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Bebauungsplan 06.02

Bauprojekt „Pehler Feldchen“

Verehrte Badorfer Bürgerinnen und Bürger,

der Bebauungsplan 06.02 „Pehler Hülle, Badorfer Straße, Vorgebirgsstraße, Alte 
Bonnstraße“ – besser bekannt unter dem Arbeitstitel „Pehler Feldchen“ ist Ihnen 
sicherlich aus den Diskussionen der letzten Wochen bekannt.

Ich bin Ihrer Dorfgemeinschaft sehr dankbar, mir mit dieser Veröffentlichung die 
Möglichkeit zu geben, das Projekt und den aktuellen Planungsstand vorzustellen.

Eines möchte ich jedoch vorwegschicken: das in Rede stehende Gelände ist seit 
vielen Jahren für eine bauliche Entwicklung vorgesehen. Bereits bei der Aufstellung 
des immer noch aktuellen Flächennutzungsplanes im Jahre 1996 hat der Rat der 
Stadt Brühl beschlossen, diese Fläche einer Wohnbebauung zuzuführen. Im Jahr 
2010 wurde dieser Beschluss im Rahmen des sogenannten Wohnbaufl ächenkonzep-
tes durch den Rat noch einmal bekräftigt.

Insofern konnte – zumindest in den letzten 30 Jahren – niemand davon ausgehen, 
dass das Gelände, so wie es sich heute darstellt, erhalten bliebe.
Nachdem die Firma Yanmaz Immobilien hinreichend Eigentümer für ihr Bau-
vorhaben gewinnen konnte, wurde das Projekt am 01.10. und am 12.11.2015 im 
Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung (PSTA) der Stadt Brühl diskutiert. 
Dieser begrüßte die Initiative des Investors, wonach an diesem Standort Wohnen 
entwickelt werden soll, weil es sich um einen Standort zur Nachverdichtung handelt, 
der von der vorhandenen Infrastruktur im Ortsteil Badorf profi tiert. Insbesondere 
wurde die Errichtung von Mehrfamilienhäusern befürwortet. Mit Blick auf die vorhan-
dene Nachbarbebauung wurde dem Investor auferlegt, dass die Bebauung maximal 
zweigeschossig ausfallen darf.

Der Ausschuss hat letztlich die Verwaltung beauftragt, zu diesem Projekt einen 
Bebauungsplan zu erarbeiten, um die rechtliche Grundlage für die Bebauung zu 
konkretisieren.

Das geplante Projekt, das der Öffentlichkeit in der Badorfer Grundschule am 
13. Januar 2016 vorgestellt wurde, zeigt 10 Mehrfamilienhäuser, in denen etwa 
50 Wohnungen entstehen können sowie weitere circa 25 Einfamilienhäuser in 
Einzelhaus- oder Doppelhausbauweise.

Erschlossen wird dieses Baugebiet von der Alten Bonnstraße im Kreuzungsbereich 
mit der Vorgebirgsstraße. Damit der Verkehr in diesen Straßen ungehindert fl ießen 
kann, ist ein Verkehrsgutachter beauftragt, die Erschließungssituation zu prüfen 
und derart zu optimieren, dass auch der Linienverkehr der Buslinie 706 ungehindert 
verkehren kann.
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YANMAZS
_lIMMOBILIENBAU

Yanmaz Immobilienbau e.K.
Badorfer Str. 79

50321 Brühl

Telefon: 02232 2066-749
FAX: 02232 2066-750
Mobil: 0178 3311488

Internet: www.yanmaz-immobilienbau.de

Wir unterstützen Sie mit
erfolgreicher Planung und Umsetzung

von Bauobjekten.

Gemeinsam mit Ihnen
setzen wir gerne Ihre Wünsche

und Ideen in die Tat um.
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Bebauungsplan 06.02

Hinsichtlich Fauna und Flora ist ein Artenschutzgutachter beauftragt, den Bestand 
innerhalb des Plangebietes zu bewerten und festzustellen, ob solche planungsrele-
vanten Arten betroffen sind, die besonderer Schutzmaßnahmen bedürfen. Weitere 
fachliche Gutachten werden erarbeitet, um zum Beispiel Fragen zu archäologischen 
Bodendenkmalen und zur Niederschlagsentwässerung zu beantworten. Neben den 
fachlichen Gutachten werden Stellungnahmen von Bürgern und von Trägern öffent-
licher Belange, wie etwa dem Rhein-Erft-Kreis, Straßenbehörden, Wasser- und 
Umweltverbänden, eingeholt.

Das beauftragte Stadtplanungsbüro trägt zur Zeit alle fachlichen Stellungnahmen 
sowie Anregungen und Bedenken von Bürgern und Trägern öffentlicher Belange 
zusammen und erarbeitet ein Konzept, das einerseits den sehr unterschiedlichen 
Wünschen und Ansprüchen möglichst weitgehend gerecht wird, andererseits aber 
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STADT BRÜHL BEBAUUNGSPLAN 06.02
'PEHLER HÜLLE, BADORFER STRASSE,
VORGEBIRGSSTRASSE'

VORENTWURF

Fläche Plangebiet ca. 4,9 ha
Anzahl Wohneinheiten: ca. 52
Öffentliche Parkplätze ca. 40
Anzahl Hauseinheiten:
11 Einzelhäuser
12 Doppelhaushälften30.09.2015
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F. Kremer
Friedhofsgärtnerei

Beratung & Vorsorge

Gestaltung - Grabpflege

Kirchweg 4
Brühl-Badorf

Tel.: 02232 / 31 7 01
Fax: 02232 / 93 27 94
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Bebauungsplan 06.02

auch dem politischen Auftrag, also der Schaffung von neuem Wohnraum, berück-
sichtigt. Dieses Konzept wird im Anschluss im Rahmen der Öffentlichen Auslegung 
des Bebauungsplans erneut der Öffentlichkeit vorgestellt und den Trägern öffent-
licher Belange zur Stellungnahme vorgelegt. Spätestens zu diesem Zeitpunkt wird 
im Stadtplanungsamt ein Modell des Baugebietes ausgestellt, das die Einfügung der 
neuen Baukörper in die vorhandene Bebauung der umliegenden Straßen darstellt.

Die Rechtskraft des Bebauungsplans kann gegen Ende dieses Jahres erreicht 
werden, so dass der Projektentwickler anschließend mit dem Bau der Erschließungs-
anlagen und der Wohnbebauung beginnen kann.

Für etwaige Fragen oder Erläuterungen der vorgesehenen Maßnahmen stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadtplanungsamtes gerne zur Verfügung.

Eine gute Nachricht noch zum Schluss: Nach allen derzeit vorliegenden Erkennt-
nissen und Prognosen kann die alte Linde an der Ecke Alte Bonnstr./Pehler 
Hülle erhalten werden und den Badorferinnen und Badorfern auch künftig als 
Schattenspender für die dortige Ruhebank dienen. Da es sich zusammen mit dem 
Wegekreuz um ein ortsbildprägendes Ensemble handelt, wird derzeit geprüft, die 
alte Linde als zu erhaltender Baum im Bebauungsplan festzusetzen.

Gerd Schiffer
Beigeordneter der Stadt Brühl
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Das

für Ihr Unternehmen

Eine runde Sache.

i-tüpfelchen!

WERBEAGENTUR 
Conny Becker 
Eckdorfer Straße 124 
50321 Brühl 
0172 2733166

conny@i-tuepfelchen-bruehl.de
www.i-tuepfelchen-bruehl.de

Grafik

Corporate 
Design Werbung

Druck

Gestaltung

Media
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KITA ST. PANTALEON BADORF 

Von der Kinderbewahrschule zur U3-Betreuung

Von Tina Heisterkamp, Leiterin des kath. Kindergarten Sankt Panataleon

„Ein Festtag für Badorfs Zukunft“, so schreibt die Kölnische Rundschau im Mai des 
Jahres 1957 über den Umzug des katholischen Kindergartens in das neu errichtete 
Gebäude Am Pastorsgarten. Schon Römer und Franken siedelten auf diesem Grund, 
erklärte Architekt Küster bei der Schlüsselübergabe an den damaligen Ortspfarrer 
Klipper und freute sich mit Dechant Kreutzberg, der auf die Bedeutung der Kindes-
erziehung hinwies. Bürgermeister Oswald, Repräsentanten von Stadt und Kreis, der 
Kirchenvorstand und alle Ortsvereinen und viele Bürgern gratulierten zu der “wohl 
gelungenen“ und so „ideal gelegenen Heimstätte“ für den jüngsten Nachwuchs.

„Lichte, zweckmäßige Räume“ bieten Platz für max. 100(!) Kinder, eine Freiluft-
terrasse gibt eine wunderschöne Sicht frei „über Hügel und Wälder und weithinein 
ins liebe heimatliche Land.“ Die Außentreppe führt hinaus „zum Tummelplatz und 
zu den Blumenbeeten, die die Kinder selbst pfl egen werden“.

Das Grundstück war von 1592 an der Garten der Badorfer Pastöre, daher stammt 
auch der heutige Name der Straße: Am Pastorsgarten.

Die Freude wird umso verständlicher, wenn man auf die Anfänge des Kindergartens 
zurückblickt, der bis dato in der alten, lichtarmen und auch sonst ungeeigneten 
Kapelle untergebracht war, welche quasi nur als „Bewahranstalt“ angesehen wer-



14 Badorfer Notizen

KITA ST. PANTALEON BADORF 

den konnte. Seit 1920 schon kümmerten sich Cellitinnen aus Köln um eine Kinder-
bewahrschule in Badorf, seit etwa Anfang der dreißiger Jahre in den Räumen der 
profanierten Kapelle.

Frau Bürger, Anfang der vierziger Jahre selbst als Kind von den Schwestern betreut, 
erinnert sich: “Wir bekamen jeden Tag Lebertran eingefl ößt. Bis heute kann ich 
keinen Fisch essen!“

Schwester Blanda, die Leiterin, machte im Kloster die Frühstücksmilch warm, die ihr 
wohl des Öfteren anbrannte. Mit einer weiteren Betreuerin, Tante Resi, wurden Spa-
ziergänge durchs Dorf unternommen. „Einmal büxte ich aus und lief geradewegs in 

ein um die Kurve kommendes Fahrrad. 
Bei diesem Unfall kugelte ich mir die 
Schulter aus.“

Weihnachten gab es auf der Bühne 
über dem Altar das traditionelle 
Krippenspiel. „Toni Brock war das 
Jesuskind, ich das Engelchen.“ Auch 
wanderten die Kinder in der Weih-
nachtszeit nach Walberberg und 
schauten sich dort die Krippe im 
Kloster an.

Mitte der Siebziger Jahre konnte im 
Gebäude am Pastorsgarten mit einem Anbau Platz für eine dritte Gruppe nebst 
Turnraum geschaffen werden. 2010 wurde dann um eine Gruppe reduziert, die ab 
2012 wieder öffnete mit Plätzen auch für Kinder ab zwei Jahren. Dazu wurde 2013 
eine umfangreiche Renovierung durchgeführt mit Akustikkonzept, Ausbau des 
Dachgeschosses (ehemalige Leiterinnenwohnung) zu Personalraum und Differenzie-
rungsraum nebst Einrichtung eines zweiten Wickelraumes, um für die U3-Betreuung 
qualifi ziert zu sein.

Aktuell besuchen 65 Kinder im Alter von 2 bis 
6 Jahren die Kindertagesstätte und werden dort 
von neun Erzieherinnen betreut.

Quellen: Artikel Rundschau, Mai 1957; Buch: 100 Jahre 
Pfarrkirche St. Pantaleon in Brühl-Badorf, W. Drösser; 
Erzählungen von Frau Bürger

In diesem Jahr feiern wir am 25.6.2016 von 
12-17 Uhr den 60. Jahrestag der Grund-
steinlegung. Dazu herzliche Einladung!
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Ein Haus wird gebaut, 
aber ein Zuhause wird geformt.
Hazrat Inayat Khan

Berafi n Bauträger GmbH     Euskirchener Straße 91      50321 Brühl      Fon 02232 96 91 0

Wir möchten mit Ihnen gemeinsam nicht nur ein Haus bauen, 
sondern Ihr Zuhause formen. Unser aktuelles Bauprojekt in der 
Steingasse | Pützgasse bietet noch Raum für Ihre Ideen. Besuchen 
Sie uns im Internet und lassen Sie sich inspirieren. www.berafi n.de

... seit 1991
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Wesselinger Straße 17
50321 Brühl
Tel. (02232) 15950
Fax (02232) 15 95 40
www.tm-bruehl.de
E-Mail: info@tm-bruehl.de



17Badorfer Notizen

Carpe Diem

Ein Rückblick auf das Jubiläum von Carpe Diem

„Es gibt nichts Schöneres am Mittwochabend…“

…als zur Probe von Carpe Diem zu gehen“ lautete eine der vielen Stimmen bei dem 
vorweihnachtlichen Jubiläumskonzert des Gospelchores Carpe Diem aus Brühl- 
Badorf. „Singen bedeutet Lebensfreude, Entspannung und Trost, Singen ist Balsam 
für die Seele, Singen ist eine Quelle der Kraft und erzeugt positive Energie“ waren 
weitere Statements der Sängerinnen und Sänger, die die Chorleiterin Stefanie 
Haberland dem zahlreich erschienenen Publikum in der Kirche St. Pantaleon vorlas.

Zur Freude des Chores waren in der stimmungsvoll deko-
rierten Kirche nicht nur alle Plätze besetzt, sondern viele 
Zuhörer blieben hinten in der Kirche und an den Seiten 
stehen, um der Gospelmusik zu lauschen oder sich von 
ihr mitreißen zu lassen. Die wunderschön leuchtenden 
Basketta-Sterne, in den Chorfarben gelb und rot, wurden 
dankenswerter Weise von Gaby Morschhäuser liebevoll 
handgefertigt.

Viele Erinnerungen wurden wach, als vor Beginn des Kon-
zertes zahlreiche Fotos aus dem Chorleben der vergan-
genen 20 Jahre auf eine Leinwand projiziert wurden. Die 
Begeisterung der Chormitglieder für das Singen moderner 
Gospelmusik sowie der Spaß an gemeinsamen Aktivitäten 
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Carpe Diem

Gerne würden wir besonders 
weitere SÄNGER in unseren Reihen 
begrüßen. Die Proben fi nden

mittwochs 
19.30–21.30 Uhr 
im Hans- Güttler-Haus in Brühl, 
St. Heinrich, Zum Rodderbruch 19a 
statt.

waren bei diesen Fotos nicht zu übersehen. 
Einen herzlichen Dank an Ute Maas für 
diese schöne Fotoaktion.

Mit viel Herz präsentierten die Sänger und 
Sängerinnen sowohl „Evergreens“, d. h. 
Lieder, die der Chor schon „ewig“ kennt und 
singt, als auch neu erarbeitetes Repertoire 
bestehend aus leisen und stimmungsvollen 
sowie mitreißenden, dynamischen Gospel-
arrangements zeitgenössischer Komponis-
ten. Weihnachtliche Lieder wie „The night 
that Christ was born“ ließen das Konzert in 
besinnlicher Weise ausklingen.

Instrumental wurde der Chor von der 
langjährigen Pianistin des Chores, Oksana 
Krautwig, von dem Chormitglied Sabine 
Saxler am Saxofon und von Christoph 
Morschhäuser an der Djembe engagiert 
begleitet. Bei den Soloparts von Stefanie 
Haberland bekamen wie immer selbst die 
Chormitglieder Gänsehaut.



19Badorfer Notizen

Carpe Diem / Anzeige

Die Chorleiterin Stefanie Haberland gehört zu den Gründungsmitgliedern und leitet 
Carpe Diem seit 5 Jahren mit großem Engagement und persönlicher Ausdruckskraft. 
Bei den Proben im letzten Jahr hat sie den Chor mit großer Ausdauer und Geduld, 
mit viel Herz und Humor auf dieses Konzert vorbereitet. Deshalb sei ihr ein ganz 
besonderes Dankeschön der Chormitglieder gesagt.

Alles in allem war es für Carpe Diem ein bewegendes und mit vielen Erinnerungen 
verbundenes Jubiläumskonzert, das durch eine anschließende Feier mit zahlreichen 
Gästen im weihnachtlich geschmückten Pfarrheim von St. Pantaleon abgerundet 
wurde.

An die wunderschöne Jubiläumsreise des Chores nach Paris erinnerten beim 
diesjährigen Karnevalszug von Badorf-Eckdorf als Pantomime verkleidete Sänger 
und Sängerinnen sowie kleine Motto-Handwagen mit „Baguette, Wing un Kies“, 
einem „Eiffelturm“ oder einer Fotogalerie. Auch das Wetter spielte beim Umzug mit, 
denn es zeigte sich die für das Logo von Carpe Diem typische Sonne!

www.gospelcarpediem.de
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Hergestellt nach altbewährten Backverfahren

Kuchen, Teilchen, hausgemachte Wurstspezialitäten

Sie bestellen ... Wir liefern ... direkt ins Haus

. .- - -Tel. 02233 281292  Fax 02233  281293  www.ardennen brot.de
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Bücherei

Welttag des Buches

Am 23.April ist es wieder soweit!

Weltweit ein Feiertag für das Lesen, für Bücher und wir feiern mit!
Dazu laden wir sie in der Zeit von 14–17 Uhr in unsere Bücherei ein. 
Schauen Sie sich um bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen. 
Lernen Sie uns kennen.

Bei uns kann jeder kostenlos Bücher und andere Medien ausleihen.

Wir bieten aktuelle Romane, Krimis und Jugendbücher.
In unserer Kinderecke fi nden auch die jüngsten Leser vom Bilderbuch bis zum 
Kindersachbuch viele tolle und bekannte Titel.

Mehrmals im Jahr bestellen wir neue aktuelle Bücher.

Gern nehmen wir Anregungen entgegen.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

Sonntag: 11.00–12.30 Uhr

Montag: 15.00–16.00 Uhr

Donnerstag: 16.00–17.30 Uhr

Über einen Besuch freuen wir uns sehr.

Sie fi nden uns auf der Rückseite des Pfarrheims, Badorfer Str. 97.

Ihr Bücherei-Team
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50321 Brühl
Engeldorfer Straße 2
Telefon (0 22 32) 702-600
Telefax (0 22 32) 702-630

Vermietung von Wohnungen und Einfamilienhäusern



23Badorfer Notizen

Flüchtlinge

Liebe Mitbürger,

wie Sie vielleicht wissen, wohnen im Haus Wingertsberg 32 zur Zeit circa 
36 Flüchtlinge. In den letzten Monaten sind die Bewohner hier „angekommen“ 
und haben sich hier auch etwas eingewöhnt.

Nicht zuletzt mit Hilfe der vielen Paten, Ehrenämtler und Helfer, die zum großen 
Teil auch aus Badorf kommen. Im Laufe der Zeit lernte man sich immer besser 
kennen und es entstanden teilweise schon so etwas wie Freundschaften. Das 
gemeinsame Deutsch lernen macht genauso viel Spaß, wie das gemeinsame 
Tee trinken. Viele Behördengänge wurden gemeinsam gemacht, Krankenhaus-
besuche „mit Baby gucken“ aber auch einfach mal Gespräche und Zuhören sind 
so wichtig wie ein gemeinsamer Spaziergang.

So schauten wir den Karnevalszug mit unseren „Wingertsbergern“ zusammen 
und hatten alle sehr, sehr, viel Spaß. Sowohl die Kinder als auch die Erwachse-
nen.

Ein großer Wunsch fast aller Bewohner ist es, im Dorf Anschluss zu fi nden. 
Sowohl die Frauen mit Kindern als auch die jungen Männer.

Um das zu unterstützen, ist gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft ein kleines 
Fest zum gegenseitigen Kennenlernen geplant.

Wer hierzu Ideen und Vorschläge hat und/oder sich selbst mit einbringen möch-
te, wendet sich bitte an die Dorfgemeinschaft oder an Anne Tobies (35123).

Anne Tobies 
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Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft

St. Pantaleon Badorf/Eckdorf

„Es war einmal…“ Mädche –Sitzung der KFMBE
Von Marlies Brock

Nach einer „stummen“ Begrüßung in schriftlicher Form zum Mitlesen folgten wir 
unserem Motto „Es war einmal…“ und viele Hänsel und Gretel sangen ihre Version 
von dem Märchen.

Anschließend erzählte Brunhilde von 
dem abenteuerlichen Versuch eines Ein-
kaufs von sexy Unterwäsche.

Unsere Kindergruppe unter der Leitung 
von Alina Klein und Julia Beier entführ-
ten uns ins Märchenland: wunderschöne 
Eisköniginnen tanzten über die Bühne.

Im 1. Sketch gingen dem Vater fast die 
Beispiele aus, wie man 28:7 teilen kann, 
aber mithilfe von „Taate“ wurde dem 
Schulkind doch noch geholfen und die 
Lösung gefunden.

Eine Zeitreise bescherten uns die Tän-
zerinnen in bunten Charleston-Kleidern 
und mit wenigen Handgriffen bzw. Um-
kostümierungen folgte der Rock n`Roll, 
Night Fever und der Jump-Style.

In dem Sketch „Die Wunderbox“ war 
der Arzt nicht der Mann des Vertrauens 
für jeden Patienten. Ein Patient musste 
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Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft

„Multitasking“ fähig sein mit Arm, Bein 
und Zunge. Bei Ihm blieb die Heilung 
durch die „Wunderbox“ aus.

Nach dem Motto „Es war einmal“ er-
zählten uns 5 „wunderhübsche“ Damen 
musikalisch ihre Geschichte, wie Frau 
früher einen Mann kennenlernte, als es 
noch kein Internet gab.

Das Duo Kokolores schwelgte in Sitz-
säcken und mit Shisha-Pfeife in Erinne-
rung an ihre Jugendzeit. Den krönenden 
Abschluss des Zwiegesprächs bildete ein 
Rap zu der heutigen Jugendsprache.

Vicky Leandros, Jürgen Drews, Cindy 
und Bert, Jürgen Marcus, Ireen Sheer, 
Roland Kaiser und Howard Carpendale 
sangen uns die Hits der Besten aus dem 
Jahr 1974 unter der Leitung des Schnell-
sprechers Dieter Thomas Heck.

Wie es sich für eine zünftige Sitzung 
gehört, durfte unser Prinz natürlich 
nicht fehlen. Unter tosendem Jubel zog 
Prinz Tobias II. aus den Reihen der KIG 
De Pappnase mit Gefolge in den Saal 
Kuhl ein.

In pinkfarbenen Disco-Outfi ts tanzten 
die „Atemlosen“ zu Helene Fischers Hit.

Auch zu später Stunde wollte jeder 
noch dem Besuch im Cafe und den 
Diskussionen über Tasse oder Kännchen 
zuhören. Im Finale präsentierten wir 
„Ömmerjööncher“, eine Sammlung „alt 
kölscher Leedcher“. Jeder kannte sie, 
weil sie zu späterer Zeit Karnevalslieder 
wurden. Et Fleute Arnöldche, Tünnes 
und Schäl und der treue Husar vertraten 
die Kölner Originale, der Schutzmann 
und die Paveier die Berufe.
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Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft

„Dat Zilla met singe Höhner“ und „et 
Schmitze Billa traten für die holde Weib-
lichkeit ein, Willy Millowitsch und das 
Süper Duett brachten uns wieder näher 
an die jetzige Zeit. Der Abschluss des 
Finales war das Lied „Op de jode ahle 
Zigg“.

Wir hoffen, dass es ein paar vergnügliche 
Stunden waren und sehen uns dann am 
21.Februar 2017 wieder.

Die Spielschar: Marlies Brock, Sabine 
Altendorf, Andrea Beier-Buch, Julia Beier, 
Marina Druschba, Elisabeth Heibges, 
Andrea Keuler, Alina Klein, Petra Klein, 
Karin Lenz, Regina Lenz, Nicole Reusch, 
Karla Segschneider, Anne Stettner, Marion 
Stettner.

Kinder: Livia Illger, Elena Klein, Emily 
Rezai, Alyssa und Lorena Rüffer, Julia 
Segschneider.

Viererrat: Gitte Engels, Anette Illger, 
Beate Pohl, Anne Tobies.
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AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2016

Segen bringen, Segen sein

„Segen bringen, Segen sein. Respekt für dich, für 
mich, für andere – in Bolivien und weltweit!“ hieß 
das Leitwort der bundesweiten Aktion Dreikönigs-
singen, und 100 Sternsinger der Pfarrgemeinde 
St. Pantaleon und St. Severin stellten dies ein-
drucksvoll unter Beweis. Vom 2.-9.1.2016 waren 
die Kinder und Jugendliche als Heilige Drei Könige 
gekleidet in den Straßen von Schwadorf, Badorf 
und Pingsdorf unterwegs, brachten den Menschen 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ und 
sammelten für Not leidende Kinder in aller Welt. 
Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
14.900 € kamen bei ihrer diesjährigen 
Stern singer-Aktion zusammen. 

Sternsinger sammelten 
14.900 € im Brühler Süden!
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AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2016

Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 58. Aktion Drei-
königssingen. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet, die inzwischen die weltweit 
größte Solidaritätsaktion ist, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie 
wird getragen vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion 
mehr als 1.600 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden. Mit einer Kirchenrallye von Schwadorf 
durch die Felder und Wingertsgärten nach Badorf, wo die Kinder eine besonders 
beleuchtete Kirche und eine Kerzenmeditation erwartete, sowie ein Lagerfeuer 
hinter der Kirche, wurde die Aktion am 27. Februar abgeschlossen.

Auch dieses Jahr war das Wetter nicht gnädig mit den Kindern, die wieder tapfer 
durchgehalten haben und sich gegenseitig aushalfen, so dass wieder alle Straßen in 
den drei Stadtteilen besungen werden konnten. Wir möchten es nicht versäumen, 
allen die sich ehrenamtlich an der Aktion beteiligen ganz herzlich zu danken. Ohne 
die vielen Unterstützer wäre nicht möglich so eine tolle Aktion im Brühler Süden 
durchzuführen.

Nadim Ammann, Elisabeth Schröder, Ralf Mertens
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De Pappnase

Leev Badorf-Eckdorf-Geildorfer!

Vell zoschnell wor se vorbei, de Session 2015/2016...

Gerade erst waren wir noch in den Vorbereitungen, do wor alt alles erömm. Eines 
aber ist sicher, wir werden noch lange davon zehren. Wie hat unser Prinz Tobias II. 
des Öfteren gesagt: „Es war eine super geile Zeit!“

Bei der “Generalprobe“ Hofburgerstürmung war unser designierter Prinz noch ganz 
leger, entspannt und übermütig. Bei seiner Proklamation aufgeregt, unentspannt und 
neugierig. Als Prinz Tobias II. war er nur noch zufrieden, glücklich und stolz.

Ich kann üch verzelle, ab do wor nix mih normal bei „De Pappnase“. Nach den ersten 
Auftritten war uns allen klar, nach DEEEEN 5 Wochen brauchen WIR gefühlte 
5 Wochen Urlaub: kein Auftritt endete am selben Tag. Es gab nur Wasser und Brot. 
Die letzten zwei Wochen, keinen freien Tag.

Die Mannschaft des Prinzen un de Prinz selber waren usser Rand un Band. Schon 
bei den Fahrten zu den Auftritten war Stimmung angesagt. Einige mussten mal durch 
“den Kakao“, weil wir dann einen Frauenversteher hatten, einen Fahrer der mit den 
Paginnen während eines Auftritts mal ausgiebig essen ging, einen Prinz der uns mit 
seiner letzten Zigarette schon mal auf die „Nase“ ging, der andere Fahrer, der immer 
überpünktlich sein wollte, eine Präsidentin, die zum Rennpferd wurde, Paginnen, die 
immer verwöhnt wurden, Adjutanten…..dauert zu lange (waren ja 4), einen Prinzen-
führer…. der bleibt unser Geheimnis.

In den 5 Wochen haben wir eine sehr intensive dörferübergreifende Freundschaft 
mit dem Schwadorfer Dreigestirn geschlossen, viele interessante Karnevalisten und 
anders feiernde Karnevalisten getroffen. Alle Auftritte waren auf ihre Art besonders. 
Egal, ob wir in einem Zelt, einer Kneipe, zu Senioren, Geburtstagen, Kindern, Be-
hinderten oder über die Grenzen Badorf-Eckdorf-Geildorf hinaus waren. Termine in 
unserem Trippelort waren die Highlights. Der Karnevalssamstag toppte nochmal 
alles: Es gibt kaum ein schöneres Gefühl als Tollität, durch unser Dorf gefah-
ren zu werden und vom jubelnden Volk gefeiert zu werden. Obwohl die kurze und 
knackige Session manchmal recht stressig war, sind wir uns einig: es war einfach 
nur supermegaklasse.

Da liefen dann verständlicher Weise auch einige Tränchen am Tag der Auskleidung. 
Bei unserem sessionsabschließenden Fischessen haben wir nochmal so einige Dinge 
Revue passieren lassen und festgestellt, dass Prinz Tobias II. unser Badorf-Eckdorf-
Geildorf bis weit über die Dorfgrenzen hinaus megamäßig präsentiert hat. 
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Mit Charme, Witz und immer den passenden Worten zog er die Karnevalisten 
und andere in seinen Bann. Dafür spreche ich ihm, im Namen der KIG „De 
Pappnase“, meinen herzlichsten Dank aus.

So, leev Badorf-Eckdorf-Geildorfer, vielleicht hat ja der Eine oder Andere ein bisschen 
Geschmack bekommen, in unserem Trippelort eine Tollität zu stellen oder zu unter-
stützen. Brauchtum kann nur aufrecht erhalten werden, wenn es gepfl egt wird!!!

Ich wünsche allen Bürgern unseres Trippelortes einen angenehmen, sonnigen und 
gesunden Sommer.

Ihre und Eure 

Iris Immeler
Präsidentin der KIG „De Pappnase“
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Kinderferienwerk

Tagesfahrten in den Sommerferien 
Kinderferienwerk 2016

Ausgefüllten Zettel bitte zum Kartenverkauf/Anmeldung mitbringen am
So., 22. Mai 2016, 10:30–11:30 Uhr „Altes Küsterhaus“, St. Pantaleon Brühl-Pingsdorf
Restkarten: Do., 26.5. nach der Fronleichnamsprozession St. Margareta und

So., 5.6. St. Pantaleon Badorf nach der Familienmesse (je ca. 12 Uhr)

Familienname, Vorname (1. Kind) / ggf. Vorname 2. Kind

Alter / ggf. 2. Kind

Anschrift (Straße, Hausnummer, Wohnort)

Tel.-Nr./Handy (tagsüber)

1. Kind 2. Kind Fahrtziel Fahrtende €/Kind

Di., 12. Juli Karl-May Festspiele, Elspe „Im Tal 
des Todes“

ca. 19:00 h 14,00 

Di., 19. Juli ZOO & Delfi narium, Duisburg ca. 18:00 h 7,00

Di., 26. Juli Vulkanpark Plaidt & Römerberg-
werk Meurin

ca. 17:00 h 5,00

Di., 02. Aug. Sternwarte Neanderhöhe, Hochdahl 
Schifffahrtmuseum, Düsseldorf

ca. 17:00 h 6,00

Di., 09. Aug. Bubenheimer Spieleland ca. 17:00 h 5,00

Di., 16. Aug. Wild- und Freizeitpark Klotten, 
Cochem a.d. Mosel

ca. 18:30 h 10,00

Gesamtbetrag  (wird bei der Anmeldung eingetragen)

Abfahrt jeweils um 08:45 Uhr in Pingsdorf, Bushaltestelle Pingsdorfer Hof/Euskirchener Str. 55

Nach den Fahrten hole ich meine Kinder zur vereinbarten Zeit an folgender Halte-
stelle ab. (bitte eine (nur eine!) Haltestelle verbindlich ankreuzen!)

 Badorf, Bushaltestelle Alte Bonnstr. 171  Pingsdorf, Haltestelle Sparkasse/ Apotheke

 Mein Kind darf ab der o.g. Bushaltestelle alleine nach Hause gehen!

Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte(r)

Kath. Kirchengemeinde St. 
Pantaleon & St. Severin, 
Badorfer Str. 119a, Brühl, 
Tel. 02232 31723 

Kinderferienwerk - Jürgen 
Giefer, Tel. 02232 993660
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Kinderferienwerk

Informationen zu den 53. Tagesfahrten 2016

Karl May Festspiel Elspe - „Im Tal des Todes“ www.elspe.de
An der Grenze zwischen Arizona und Mexiko treiben der Gangster Lefl or und seine Bande ihr verbre-
cherisches Unwesen. Sie überfallen Weiße und Indianer und verschleppen sie in ein Quecksilberberg-
werk. Wird es Old Shatterhand und Winnetou nach einer dramatischen Jagd gelingen, die Banditen zu 
überwältigen und die Gefangenen noch rechtzeitig zu befreien? Im spannenden Finale erschüttert ein 
gigantischer Vulkanausbruch das Tal und ein komplettes Bergwerk fl iegt in die Luft.

ZOO Delfi narium Duisburg www.zoo-duisburg.de
Ganz wie im südamerikanischen Tropenwald fühlen wir uns beim Gang durch die Tropenhalle Rio 
Negro. Im dichten Blattwerk der Bäume und Büsche leben allerlei Tiere: Ganz besonders neugierig 
sind die kleinen Krallenaffen. Mit etwas Glück entdecken wir auch ein Faultier in den Bäumen und 
natürlich viele andere Tiere auf unserem Rundweg.
Im Delfi narium des Duisburger Zoos gibt es seit einem halben Jahr zwei neue Delfi nbabys, die wir 
sicherlich während der Vorführung von DAISY, DÖRTE, DELPHI, DIEGO und DARWIN auch sehen wer-
den. Abschließend können wir uns auf dem großen Kinderspiel-platz austoben oder auf dem angren-
zenden Bauernhof und im Entdeckerhaus noch viele Tiere streicheln und neue Dinge entdecken.

Vulkanpark Plaidt u. Römerbergwerk Meurin www.vulkanpark.com
Am Anfang war das Feuer – Im Vulkanpark wird die heiße Entstehungsgeschichte der Osteifel wieder 
lebendig. Im Erlebnisgarten erleben wir die vulkanischen Gesteine mit allen Sinnen: Hören wir hinein 
in einen Summstein, fühlen das unglaubliche Gewicht einer Basaltbombe und machen selbst Musik 
auf einem großen Stein-Xylophon. Im Römerbergwerk Meurin brachen römische Legionäre zu Zeiten 
des Kaisers Augustus unter Tage in mühevoller Arbeit die schweren Tuffblöcke. Rund um die Stein-
brüche wurde geschmiedet, gesägt und gemahlen. Auch eine Werkstatt für die Herstellung von Säu-
len und eine Marmorsäge zählen zu den Stationen, die über die Anfänge der Bauindustrie berichten.

Sternwarte Neanderhöhe Hochdahl www.snh.rp-online.de
Der Mond ist der uns am nächsten stehende Himmelskörper im All. Wir erfahren, warum der Mond 
nicht herunterfällt. „Auf“ dem Mond erkunden wir die interessanten Landschaften des Mondes und 
erfahren einiges über die Entstehung von Erde und Mond. Im All bekommen wir vielleicht auch einen 
Überblick über die Planeten. Wir bestimmen, welche von ihnen angefl ogen werden. Doch Achtung: 
wir haben ein Zeitlimit! Nicht alle Planeten können besucht werden. Wie entscheiden, welcher Planet 
dabei ist und welcher nicht ...

Schifffahrtmuseum Düsseldorf www.freunde-schifffahrtmuseum.de
Mit vielen Ausstellungsstücken und interaktiven Stationen zum Rhein, zur Schiffbaugeschichte, zu 
Handel und Reisen auf dem Fluss erleben wir eine ein lebendiges Bild der Menschen, der Technik und 
der Schifffahrt an und auf dem Strom. 

Bubenheimer Spieleland www.bubenheimer-spieleland.de
Ob auf der 10m hohen Riesen-Teppichrutsche oder auf der Wasserrutsche, auf den großen Trampo-
lin-Luftkissen, dem Wasserspielplatz oder auf der Kletterpyramide: Im Bubenheimer Spieleland ist 
für jeden etwas dabei. Wer siegt in diesem Jahr beim Go-Kart-Rennen und gewinnt Jürgen dieses Mal 
schon wieder beim Wikinger-Schach?
Und wer fi ndet den richtigen Weg durch das Maislabyrinth?

Wild- und Freizeitpark Klotten www.klotti.de
Zum „Anfassen“ nahe werden wir einer Vielzahl von Tieren kommen, z. B. Braunbären, Waschbären, 
Steinböcken, Straußen und Luchsen. Aber auch die vielen Fahrattraktionen wie das Wildwasser-Ron-
dell, der Loopingstar, Riesenrutschen und die Achterbahn „Bobsled Coaster – die heiße Fahrt durch 
den Vulkan“ lassen wir nicht aus. In diesem Jahr geht auch wieder auf den „Rittersturz“, eine der 
weltweit steilsten Wildwasserbahnen.
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Dämmerschoppen mit den „Funky Marys“

Die Karnevalsinteressengemeinschaft 
„Jeck un Joot drupp“ feierte nach der 
erfolgreichen Veranstaltung im Vorjahr, 
am 16.01.2016 ihren 5. Dämmer-
schoppen im Saal Kuhl.

Wie auch in den vorherigen Jahren 
führte Sebastian Steinhauer 
gemein-sam mit Michael Bertram 
durch den Abend, auf dem wieder 
viele tänzerische und musikalische 
Auftritte geboten wurden.

Den Anfang machte das Brühler 
Kinder dreigestirn mit Prinz Mike I., 
Bauer Robin und Jungfrau Lisa, das gemeinsam mit den Treuen Husaren in den gut 
besuchten Saal einzog.

Neben der Walberberger Prinzessin Joana I., besuchten uns auch die 
Dreigestirne aus Schwadorf und Brühl, um auf der Bühne ihr Bestes zu geben.

Unser Badorf-Eckdorfer Prinz Tobias II. ließ auch nicht lange auf sich warten und 
zog mit seinem riesigen Gefolge, darunter die Musik- & Showband Weiß-Blau Badorf, 
dem Festausschuss Badorf-Eckdorfer Karnevalsfreunde e.V. und der KIG „De 
Pappnase“, in den mittlerweile kochenden Saal ein.

Jeck un Joot drupp 
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Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung 
war der Auftritt der grandiosen Tanzgarde 
Marialinden, die erstmals in Badorf zu 
Gast war. Im späteren Verlauf des Abends 
besuchten uns die KG „De Zuckerknöll-
che“, das Gardetanzcorps Rot-Weiß 
Hemmerich, sowie das Brauweiler Damen-
dreigestirn.

Kurz vor dem Höhepunkt des Abends 
brachte das Kendenicher Männerballett 
so richtig Schwung in den sowieso schon 
feierwütigen Saal.

Danach stand endlich der Höhepunkt 
des Abends auf der Bühne: Die „Funky 
Marys“! Sie brachten den Saal erneut zum 
Überkochen. Es wurde zu den schönen 
kölsche Tön‘ getanzt, geschunkelt und 
gesungen. Die After-Show Party zog sich 
natürlich wieder bis weit nach Mitternacht 
in die frühen Morgenstunden!

Die KIG „Jeck un Joot drupp“ bedankt sich 
bei allen Auftritten und vor allem bei dem wie immer grandiosen Badorf-Eckdorfer 
Publikum für die tolle Stimmung und die rege Teilnahme an der Veranstaltung! Außer-
dem bedanken wir uns bei allen Sponsoren und Gönnern und den Gästen, die durch 
den Erwerb der Anstecker-Pins, ein solches Programm erst ermöglichen.

Johannes Breidenbach
1. Geschäftsführer

KIG „JUJD“. 

 Jeck un Joot drupp
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Unser 
Frühstücksbuff et in 
Brühl-Badorf
In unserer Badorfer Filiale, Steingasse 
24 (nahe LIDL) können Sie samstags, 
sonntags und an Feiertagen von 
9.00 bis 14.00 Uhr nach Herzenslust 
schlemmen. Im Preis von 9,90 € ist 
so viel Tee, Schokolade und frischer 
Filterkaff ee enthalten wie Sie 
wollen!  Kinder bis 6 Jahre zahlen 
nur die Hälfte! 
Unsere Brotvielfalt, ofenfrischen 
Brötchen, geröstetes Toast und leckeres 
Laugengebäck sind nur der Anfang. 
Eine reichhaltige Auswahl an Wurst, 
Käse und Brotaufstrichen steht Ihnen 
zur Verfügung. Zusätzlich bieten wir ein 
großes Angebot an frischem Obst, 
leckerem Müsli und Brunch-Spezia-
litäten wie Eier & Speck, Lachs oder 
Quiche an. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schlemmerbrunch

www.kleinsbackstube.de

Reservierungen unter: 02232-148 61 76



Anzeige

41Badorfer Notizen

SpVg. Badorf-Pingsdorf

Die SpVg Badorf-Pingsdorf – 
ein Traditionsverein in Badorf

Das Jahr 2015 beendeten wir mit ei-
ner sehr gelungenen Weihnachtsfeier. 
Unsere Jugendmannschaften führten 
ein internes Turnier aus. Auch unsere 
zum 1. Mal durchgeführte Tombola fand 
regen Absatz. Hier möchten wir uns 
besonders bei unseren Sponsoren, dem 
Phantasialand, der Pizzeria Napoli, der 
Buchhandlung Karola Brockmann, der 
Kreissparkasse Köln, HePa Textildruck 
und HaarDesign Marion Dasenbrock für 
die Unterstützung bedanken.

Insgesamt können wir auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken. Alle 
unsere Veranstaltungen waren immer gut besucht. Besondere Höhepunkte waren 
wieder unsere Karnevalsveranstaltungen, unser Dorfturnier, der Gallberg-Cup, 
unser Oktoberfest und die Weihnachtsfeier. Diese Veranstaltungen werden wir 
auch im Jahr 2016 wieder anbieten und freuen uns bereits jetzt, wieder viele 
Gäste zu begrüßen.

Nach einem Jahr Abstinenz, war die SpVg. auch wieder im Badorfer Karnevalszug 
unterwegs. Ein großer Dank gilt Jaqueline und Stefan Bünck sowie Sabine Altendorf 
für die tolle Organisation. Als größte Fußgruppe und als Schlümpfe getarnt, hatten 
alle Teilnehmer sehr viel Spaß. 

Die Wettervorhersagen ließen die 
Gesichter lang aussehen. War 
doch immer von Sturm, Unwetter 
und Regen die Rede. Umso erfreu-
licher war dann am Samstag-
morgen der Blick aus dem 
Fenster:

Der liebe Gott muss ein 
Badorfer sein!

Nach dem Motto „Sag mal wo kommt ihr denn her, hoch vom Gallberg bitte sehr“ 
startete die ca. 80 Personen starke Gruppe vom Vereinsheim Richtung Aufstellung. 

Wir hatten alle viel Spaß und es war ein Vergnügen, durch die vollen Straßen von 
Badorf und Eckdorf zu ziehen.



42 Badorfer Notizen

SpVg. Badorf-Pingsdorf

DDie

sucht

Fußballspieler
nicht Podolski, Messi oder Neymar

WIR SUCHEN DICH!
Hast du Lust und Interesse am Fußballspielen?

Bist du schon in einem Verein?

Wenn du zwischen
drei und dreiundsechzig Jahre alt bist

dann komm zur

SpVg Badorf - Pingsdorf

SpVg Badorf - Pingsdorf e.V.

www.badorf-pingsdorf.de

Auf dem Gallberg 32, 50321 Brühl-Badorf

Mail: verein@badorf-pingsdorf.de

-Auch Zumba im Angebot-
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Auch nach dem Zug fand man sich wieder im Vereinsheim ein und feierte nach alter 
Tradition ( lustig und friedlich ) den Karnevalssamstag. Auch dieses Jahr konnten wir 
viele Gäste begrüßen.

Besonders stolz sind wir, dieses Jahr zum 1. Mal den Phantasialand-Cup austra-
gen zu können. 16 Jugendmannschaften im E-Jugendbereich werden erwartet. Die 
Veranstaltung fi ndet am 04.06. ab 9 Uhr statt. Alle sind herzlich eingeladen, diese 
Charity Aktion zu unterstützen. Als Schirmherr wird der ehemalige Fußballprofi  Jens 
Nowotny erwartet. 

Auch sportlich haben wir wieder einiges zu bieten: unsere B1 spielt in der Sonder-
liga und befindet sich auf einem guten Weg, sich ganz oben in der Tabelle fest zu 
setzen. Auch unsere anderen Jugendmannschaften können einige sportliche Erfol-
ge verbuchen.

Unsere 1. Mannschaft steht ebenfalls ganz oben in der Tabelle und auch hier hoffen 
wir, diesen Platz halten zu können, um unseren eingeschlagenen Weg fortzusetzen.

Im letzten halben Jahr ist zudem viel 
passiert: das Vereinsheim ist von Grund 
auf saniert und lädt jetzt wieder zu einer 
Fassbrause, einem Kaffee oder auch 
dem ein oder anderen Bierchen ein:

Von Bernhard Knopp
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Zahlen und Fakten SpVg. Badorf-Pingsdorf 1929/31 e.V.

Homepage: badorf-pingsdorf.de
Facebook: www.facebook.com/badorfjugend
Smartphone App: badorf-pingsdorf.tobit.net/
Gründungsjahr VfR Badorf: 1929
Fusion 1931
Ca. 300 Mitglieder
1. Seniorenmannschaft: Kreisliga B
2. Seniorenmannschaft: Kreisliga C
FC Linde
Alte Herren
B-Jugend: Leistungsstaffel
C-Jugend: 2 Teams in der Leistungsstaffel
D-Jugend: 1 Team in der Sonderliga
E-Jugend: 2 Teams
F-Jugend: 2 Teams
G-Jugend: 1 Team
Fußballkindergarten

Termine 

05.05.2016 Vatertagsturnier FC Linde in der Gallberg-Arena

20.05.206, 19 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands, 
alle Mitglieder der SpVg. Badorf-Pingsdorf

04.06.2016, 9–14 Uhr Phantasialand-Cup E-Junioren

05.06.2016 Saisonabschluss der SpVg. Badorf-Pingsdorf

11.06.2016 Gallberg-Cup E-Jugend

02.07.2016 Turnier der Dorfvereine

22.–31.07.2016 Gallberg-Cup Senioren SpVg. Badorf-Pingsdorf

28.10.2016, ab 19 Uhr Oktoberfest im Vereinsheim

10.12.2016 Weihnachtsparty der SpVg. Badorf-Pingsdorf inkl. aller 
Mannschaften
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Turnier
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Kölsche Nacht

09.07. Beginn: 19 Uhr
Schützenplatz
Brühl-Badorf

Eintritt Frei

Veranstalter: Kyffhäuserbund e.V. Kameradschaft Badorf-Eckdorf 1872

EEEEEEiiiiiinnnnnnttttttrrrrriitttt FFFFFFrrrrreeeiiiiEEEEEiiiinntttttrrrriiittttttt FFFFFrrrreeiiii
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Kyffhäuser Kameradschaft

Spanferkel zum Dank

Am 17.10.2015 lud das amtierende Königspaar der Kyffhäuser Kame-
radschaft, Richard und Elisabeth Bertram, zum gemütlichen Helferfest 
in den eigenen Hof ein. Geladen waren alle aktiven Kameraden und 
die zahlreichen Helfer, die uns beim Stiftungsfest so tatkräftig unter-
stützt haben.

Schon am Frühen Morgen musste die circa 34 kg schwere Sau mit Zwiebeln gespickt 
und auf den großen Grill montiert werden. Diese Aufgabe erwies sich als äußerst 
schwierig, da das Spanferkel für den Grill etwas überdimensioniert war. Nach meh-
reren Versuchen konnte das Feuer endlich entzündet werden und der mehrstündige 
Garungsprozess begann.

Am Abend, als die ersten Gäste eintrafen, roch das Ferkel zwar schon sehr lecker, 
jedoch wollte die Kerntemperatur einfach nicht steigen und es musste noch einige 
Stunden weitergedreht werden.

Gegen 20.30 Uhr - nach mehr als 8 Stunden auf dem Grill - wurde das große Buffet 
eröffnet und das Spanferkel auf die Teller der mittlerweile sehr hungrigen 45 Anwe-
senden aufgeteilt. Die Arbeit und der Aufwand hatten sich gelohnt: am Ende waren 
alle satt, die Stimmung war locker und es wurde in gemütlicher Runde gegessen, 
getrunken und gelacht.

An dieser Stelle bedanken wir uns noch einmal bei allen Helfern, die uns bei unse-
rem Stiftungsfest und den anderen Veranstaltungen stets so tatkräftig unterstützen. 
Ein besonderer Dank gilt unserem Königspaar Richard und Elisabeth, für den schönen 
gemeinsamen Abend und das leckere Spanferkel.

Johannes Breidenbach
1. Geschäftsführer
KK Badorf-Eckdorf
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Kyffhäuser Kameradschaft
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Impressum

Impressum: Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf e.V. (Hrsg.)

Verantwortlich: Frank Klein als Vorsitzender

Redaktionsteam: Manfred Bengsch, Frank Klein, Michael Segschneider

Kontakt: 

Aufl age: 

Manfred Bengsch, Eckdorfer Str. 61, Eckdorf, Tel. 02232 
34657, E-Mail: manfred.bengsch@badorf-eckdorf-geildorf.de

2.500 Exemplare

Grafi k, Layout und Druck: 
i-tüpfelchen, Conny Becker, Eckdorfer Straße 124, Eckdorf,
Tel. 02232 568623, E-Mail: conny@i-tuepfelchen-bruehl.de

Erscheinungszeitraum: 
2 x im Jahr

Namentlich gekennzeichnete Berichte geben die Ansicht des Verfassers wieder.
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Anzeige

... wenn man einen 
Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen 
kennt. 

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen 
ist einfach...

www.ksk-koeln.de



52 Badorfer Notizen

Termine

Die Ortsvereine aus Badorf, Eckdorf und Geildorf laden 
herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

27. April Einkehrtag der KFMBE in Maria Rast

30. April
ab 15 Uhr

Maifest der Dorfgemeinschaft und der KIG SC Phantasialand auf dem 
Kirmesplatz. Treffen der Ortsvereine mit Fahnenabordnungen um 
17.20 Uhr an der Gallberg-Arena.

5. Mai 39. Vatertagsturnier des FC Linde auf dem Fußballplatz „Auf dem Gallberg“

18. Mai Mai-Andacht der KFMBE um 15 Uhr in der kath. Pfarrkirche

28. Mai „Rock On Stage“; Heavy Metal für Jedermann im Saal Kuhl

4. Juni Phantasialand-Cup der E-Junioren auf dem Fußballplatz

5. Juni Saisonabschluss der SpVg. Badorf-Pingsdorf in der Gallberg-Arena

11.–13. Juni
Schützenfest auf dem Schützenplatz „Am Pastorsgarten“ Samstag 
wieder mit „Oktoberfest im Sommer“

11. Juni Gallberg-Cup der E-Jugend auf dem Fußballplatz „Auf dem Gallberg“

25. Juni
12-17 Uhr

Der kath. Kindergarten Sankt Pantaleon feiert den 60. Jahrestag 
seiner Grundsteinlegung

29. Juni Jahresausfl ug der KFMBE nach Mainz

2.Juli Fußballturnier der Dorfvereine in der Gallberg-Arena

9.–11. Juli
Kyffhäuserfest auf dem Schützenplatz Samstag wieder mit 
„Kölsche Nacht“

21.–31. Juli
Gallberg-Cup der Senioren bei der SpVg. Badorf-Pingsdorf auf dem 
Fußballplatz

27. August Ab 15 Uhr Siedlerfest rund um die ev. Jakobuskirche „Unter Eschen“

27. August
Häppy Metal in Concert; Heimspiel der bekannten Rockband „mit 
Badorfer Stimme“ im Saal Kuhl

10. Sept. Evil Hatch; Konzert Rocker u. Biker gegen Krebs im Saal Kuhl

24. Sept.
Königsball der Kyffhäuser Kameradschaft Badorf-Eckdorf im Saal 
Kuhl

15. Oktober 9. Brühler Rocknacht im Saal Kuhl

28. Oktober
Ab 19 Uhr Oktoberfest der SpVg. Badorf-Pingsdorf im Vereinsheim 
„Auf dem Gallberg“

29. Oktober Königsball der Schützenbruderschaft St. Pantaleon im Saal Kuhl

1. November
Der M.G.V. Frohsinn singt an Allerheiligen gegen 17:30 Uhr an der 
Friedhofskapelle




